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Titel 
 

Einrichtung einer Projektgruppe "Erweiterungsbau Kreishaus Bad Schwalbach" 
 

I. Beschlussvorschlag: 

 
Zur Beratung des Erweiterungsbauvorhabens der Kernverwaltung des RTK, der RTK-
Beteiligungen sowie der Rettungsleitstelle unter Einbeziehung der DRK-Rettungswache am 
Kreishaus Bad Schwalbach bildet der Kreisausschuss eine Projektgruppe. 
 
In die Projektgruppe werden entsandt: 
 

1) Der Landrat  
sowie je Fraktion, die im KA vertreten ist, eine Kreisbeigeordnete / ein 
Kreisbeigeordneter oder ein Kreistagsmitglied: 

2) für die CDU:  
3) für die SPD:  
4) für die AfD:   
5) für B90/Die Grünen:  
6) für die FWG: 
7) für die FDP: 
8) für die Die Linke:   

 
II: Sachverhalt: 
 

Im Investitionsprogramm 2015 - 2019 ist unter der Progr.-Pos. 01-3500-14 „Erweiterungsbau 
Kreishaus SWA“ für 2016 ein Teilbetrag von 1.000.000,- € veranschlagt, mit Sperrvermerk 
KT. Dabei handelt es sich um die kalkulierten Anlaufkosten (überwiegend Planungskosten) 
für einen mit insgesamt 9.000.000,- € Bau- und Baunebenkosten veranschlagten 
Erweiterungsbau im Bereich des heutigen Hauptsitzes der Kreisverwaltung.  
 
Das mit dem Regierungspräsidium Darmstadt Ende Januar / Anfang Februar 2016 
abgestimmte Investitionsvorhaben umfasst  

 die Schaffung von 60 zusätzlichen Büroarbeitsplätzen im Bereich der Kernverwaltung 
(flüchtlingsbedingter Mehrbedarf),  

 die Unterbringung der RTK-Holding, des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft und der 
Rheingau-Taunus-Verkehrsgesellschaft sowie 
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 den Neubau einer Rettungsleitstelle mit Nebenräumen und integrierter DRK-
Rettungszentrale. 

 
Das Vorhaben im Gesamten bzw. die einzelnen Vorhaben sollen noch einmal eingehend in 
der Projektgruppe diskutiert werden. 
 
Vertreter der Kreisverwaltung werden bei Bedarf zur Berichterstattung und Mit-Diskussion 
(nicht stimmberechtigt) hinzugezogen.      
 
III. Auswirkungen auf die demografische Entwicklung: 

 
./. 
 
IV. Personelle Auswirkungen: 
 

./. 
 
V. Finanzierungsübersicht 
 

Finanzielle Auswirkungen:  b.a.W. nur Sitzungsgeld 
 

 
 
 

 
 

(Albers) 
 Landrat 
 

 


